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Perspektivwechsel in der 
Pharmazeutischen Technologie

Ausgangssituation
Pharmaziestudium
■ Viel Wissen in kurzer Zeit
■ Rechtliche Vorgaben (AAppO)
■ Vielfältige Berufsfelder nach dem Studium

Vorlesung
■ Hauptstudium Pharmazie
■ Master Pharmaingenieurwesen
■ Ca. 140 + 20 Studierende
■ Insgesamt 8 SWS

Ziele des Projektes
■ Höhere Motivation zur Beschäftigung mit 

den fachlichen Grundlagen 
■ Eigenverantwortliches Lernen fördern
■ Besseres Verknüpfen von Theorie und 

Praxis sowie Verstehen von 
Zusammenhängen

■ Höhere Teilnehmerzahl in der Vorlesung
■ Gute Leistungen im Staatsexamen

Switch 1: Praxis ↔ Theorie
Fertigarzneimittelbeispiele

Switch 2:            
Lehren ↔ Lernen
■ Einbringung von Ideen und Wünschen 

der Studierenden in das Projekt
■ Mitarbeit von Studierenden am 

Lehrprojekt im Rahmen von
− HiWi-Stellen
− Forschungspraktikum, Wahlpflichtfach

Medien
Aktivierung
■ eduVote

Blended Learning über Stud.IP
■ Vips als Lernerfolgskontrolle
■ Weiterführende Materialien

Visualisierung
■ Videos, Bilder… z. B. zu                      

industrieller  Herstellung                                     
von Arzneimitteln

■ Fertigarzneimittel

Fertigarzneimittelvitrinen
■ Ausstellung von Fertigarzneimitteln zu 

verschiedenen Arzneiformen

Didaktische 
Reduktion
■ Ziel: Roten Faden aufzeigen
■ Was ist wichtig?
■ Was ist nicht so relevant?
■ Übersichtliche Darstellungen von 

wichtigen Inhalten

Induktives Lernen

Pharmazeutische Technologie
Prüfungsfach im 2. Staatsexamen
■ Naturwissenschaftliche Grundlagen
■ Eigenschaften von Arzneiformen
■ Technische Herstellungsprozesse
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